
Liebe Klasse 4a, 

 

ich hoffe ihr seid alle gesund.  

Leider bleiben die Schulen ja noch bis zum 

11. Mai geschlossen.  

 

Wenn ihr mir schreiben wollt: 

petra.krammer@outlook.com 

 

Ich würde mich freuen, wenn ich ab und zu etwas von euch höre und zum Korrigieren 

bekomme. Bitte werft dies in die eigens aufgestellte Post-Box an der Schulhaustür.   

Ich schicke oder gebe es euch so bald wie möglich zurück.  

Geburtstagskind der Woche:  Ramon         - Herzlichen Glückwunsch !!! - 

Wochenplan: Um nicht alles zu vergessen, wiederholt doch bitte den bisherigen 

Unterrichtsstoff immer wieder! 

 

Liebe Grüße von Frau Krammer 

  

WICHTIG!!!       WICHTIG!!!       WICHTIG!!!       WICHTIG!!! 

Legt mir bitte bis zum Freitag, 24.04.2020 folgende Sachen zum Korrigieren in die Box am Eingangsbereich: 

- alle Rezepte in Deutsch  

- ABs Volumen: Liter und Milliliter (siehe Woche vor den Ferien) 

 

Bis Mittwoch, 29.04.2020 

- Alle ABs in Mathematik, die ihr in dieser Woche macht (Schriftliches Multiplizieren).  

 

Stellt sicher, dass die Schrift lesbar ist. Verwendet bitte einen Umschlag und werft diesen mit dem jeweiligen 

Inhalt in die aufgestellte Box. Da ich Sport unterrichte, werde ich auch hier kleine Arbeitsaufträge geben und 

diese einsammeln. Macht bitte regelmäßig Sport. 

Ich werde außerdem versuchen, im Laufe der Woche kleine Videos zu folgenden Themen zu schicken: 

- Schriftliches Multiplizieren (→ bis dahin erklärt „Der Lehrer Schmidt“ gar nicht so schlecht, nur ohne Nullen: 

https://www.youtube.com/watch?v=MZQSGKKCioU) 

- Rhythmusschulung im Sport und Bewegung zur Musik 

https://www.youtube.com/watch?v=MZQSGKKCioU


 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Wochenplan Mathematik:  

• Teste dein 1x1 

• Schriftliches Multiplizieren 
 

 



  

 

L 



Schriftliches Multiplizieren 
Die größere Zahl steht vorne!!! 
Man fängt mit den Einern an !!! 
Je Kästchen eine Ziffer!!! 

 
Beim schriftlichen Multiplizieren rechnest du Schritt für Schritt von rechts nach links. Du 
multiplizierst zuerst die Einer, dann die Zehner, dann die Hunderter.  
 
Beispiel:  
 
H Z E 
2 4 1    x  2 
         4 8 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beispiel mit Übertrag:  
Ist das Teilergebnis größer als 10, schreibst du nur die Einer auf. Du merkst dir die Zehner und 
addierst sie zum nächsten Teilergebnis hinzu.  
 
T H Z E 
5 0 2 9 x 7 
   3 5 2 0 3      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
https://www.youtube.com/watch?v=MZQSGKKCioU                                                                                                   
→ Der Lehrer Schmidt erklärt: leider ohne Nullen, aber man versteht es gut! 
 
 

2 x 1E = 2E  

2 x 4Z = 8Z 

2 x 2H = 4H 

7 x 9E = 63E  = 6Z 3E   → 3E an, 6Z gemerkt 

7 x 2Z = 14Z + 6Z = 20 Z  = 2H 0Z   → 0Z an, 2H gemerkt 

7 x 0H = 0H + 2H = 2H   → 2H an 

7 x 5T = 35T = 3ZT 5T → 5T an, 3ZT gemerkt 

3ZT an 

von rechts nach links 

https://www.youtube.com/watch?v=MZQSGKKCioU


 
 
 
 
 
 
 

  

Fredo Buch S. 73/5,6,7,8 

 



 
 
 
 
 
 

  

Fredo Buch S. 73/5,6,7,8 

 

L 

 



  

Fredo AH, S. 52/1,2,3 

 



  

Fredo AH, S. 52/1,2,3 

 

L 



 

  

Fredo Buch, S. 74/1,2,4,5 

 

Überschlagen bedeutet, dass man mit einem einfacheren Wert rechnet, der nahe an 
der Zahl ist.  
 
z.B.  2122 x 2   → Rechnen mit der Zahl 2000 x 2  = 4000 g     k = kleiner  g = größer 
Das Ergebnis muss größer als 4000 sein. 



 

  

Fredo Buch, S. 74/1,2,4,5 

 

L 

 



 

 

  

Fredo Buch, S. 75/7,8,9,10, 11* 

 



 

 

  

Fredo Buch, S. 75/7,8,9,10, 11* 

 

 

L 

 



 

 

  

Fredo AH, S.53/1,2,3*,4 

 



 

 

 
 
 
 

  

Fredo AH, S.53/1,2,3*,4 

 

 

 

L 



Zu Nummer 1:  
Bisher kennen wir nur den Aufgabentyp in der Mitte. Hier sehen wir einen 2. Faktor (6),              

der einstellig ist.     

Bei den Aufgabentypen rechts und links handelt es sich um je einen 2. Faktor, der 

zweistellig ist (60, 66) 

Nummer 1 zeigt, dass die rechte Aufgabe auf den anderen beiden Aufgaben aufbaut: In der 

ersten Zeile der rechten Aufgabe wird zuerst mit der 60 multipliziert und in der zweiten Zeile 

der rechten Aufgabe mit der 6. Die Ergebnisse (21249 und 2124) werden untereinander 

geschrieben und addiert.  

 

Prinzipiell:  

Wie rechne ich mit zweistelligem Faktor?   (Aufgabe: 354 x 66) 

Wenn der zweite Faktor zweistellig ist (66), multiplizierst du zuerst die Zehnerstelle und    

dann die Einerstelle. Du machst also zwei Rechnungen, nämlich 354 x 60 und 354 x 6.   

Diese Rechnungen schreibst du in Zeilen untereinander. Am Ende addierst du das            

Ergebnis (23364). 

 

Was mir persönlich immer einfach fällt: Ich schreibe in der ersten Zeile bei 

einem zweiten Faktor, der zweistellig ist zum Schluss gleich eine 0 und rechne 

dann folgendermaßen: 

 
Zuerst rechnest du die erste Zeile!  → Denke an die 0 
6 x 4 = 24 = 4 an, 2 gemerkt 

6 x 5 = 30 = 2 an, 3 gemerkt 

6 x 3 = 18 = 1 an, 2 gemerkt 

                    →  2 an 

 
Dann die zweite Zeile! 
6 x 4 = 24 = 4 an, 2 gemerkt 

6 x 5 = 30 = 2 an, 3 gemerkt 

6 x 3 = 18 = 1 an, 2 gemerkt 

                    →  2 an 

 
 
3 5  4 x 6 6 
    2 1 2 4 0   (354 x 60) 
       2 1 2 4   (354 x 6) 
    2 3 3 6 4 
 
 

Fredo, Buch S. 76 

An die Stelle wird normalerweise eine 0 eingefügt. 

 

Woher kommt die 0? 

Eigentlich rechnen wir ja nicht 6x4 = 24 sondern 60 x 4 

= 240. Du kannst du also gleich eine 0 einfügen. 

 

 

 

Achte auf die Schreibweise! 

Jede Ziffer steht genau 

unter der anderen! 

Produkt = 1. Faktor x 2. Faktor 



 

 

 
 
 
 

  

Fredo Buch, S.76/1,2,3,4, 5, 6 

 

 

 



 
 
 
 

 

 
 
 
 

  

Fredo Buch, S.76/1,2,3,4, 5, 6 
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Fredo AH, S. 54/1, 2 

 



  

Fredo AH, S. 54/1, 2 
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Satzglieder 

Ein Satz kann in Satzglieder (= Satzbestandteile) zerlegt werden. Satzglieder 

bestehen aus mehreren Wörtern und können innerhalb eines Satzes umgestellt 

bzw. verschoben werden. 

 

 

 

 

 

Beispiel: Aus wie vielen Satzgliedern besteht dieser Satz?  

Der Kuchen schmeckte unseren Gästen.  

Unseren Gästen schmeckte der Kuchen.  

Schmeckte der Kuchen unseren Gästen? 

 Aus 3 Satzgliedern.  

 

1.) Aus wie vielen Satzgliedern bestehen die Sätze? Kreise die Satzglieder ein! 

➔ Mache die Umstellprobe! Jedes Satzglied ist einmal an der ersten Stelle.  

 

Gestern erlebten wir eine abenteuerliche Geschichte. 

Wir _____________________________________________________________ 

________________________________________________________________. 

Eine _____________________________________________________________ 

________________________________________________________________. 

Erlebten _________________________________________________________ 

________________________________________________________________? 

Wochenplan Deutsch:  

• Satzglieder 

• Subjekt und Prädikat 

•  
 

Umstellprobe: Um herauszufinden, was alles zu einem Satzglied gehört 

machst du die Umstellprobe: Die Wörter eines Satzes werden umgestellt, 

ohne dass sich dabei der Sinn des Satzes verändert. Alle Wörter, die bei 

den Umstellungen zusammenbleiben, gehören zu einem Satzglied. 

 

Anzahl: 4 

1. SG 

3. SG 

2. SG 



Nach dem Unwetter heulten viele Sirenen.  

Viele ____________________________________________________________ 

________________________________________________________________. 

Heulten __________________________________________________________ 

________________________________________________________________? 

 

 

Nächste Woche fahren mein Bruder und ich nach Tirol. 

Mein Bruder ______________________________________________________ 

________________________________________________________________. 

Nach Tirol ________________________________________________________ 

________________________________________________________________. 

Fahren __________________________________________________________ 

________________________________________________________________? 

 

Diesen Sommer haben wir sehr viele heiße Tage.  

Wir _____________________________________________________________  

________________________________________________________________. 

Sehr viele heiße Tage ______________________________________________ 

________________________________________________________________. 

Haben __________________________________________________________ 

________________________________________________________________? 

 

 

 

 

 

Anzahl:  

Anzahl:  

Anzahl:  



2.) Verschiebe den Satz möglichst oft und kreise die Satzglieder ein! 

 

a) Daniel liegt lange im Bett. 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

 

b) Die Katze spielt im Zimmer mit einem Ball. 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

 

c) Iris hilft ihrer Mutter jeden Tag bei der Hausarbeit. 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

  

 



 

1.) Aus wie vielen Satzgliedern bestehen die Sätze? Kreise die Satzglieder ein! 

➔ Mache die Umstellprobe! Jedes Satzglied ist einmal an der ersten Stelle.  

 

Gestern erlebten wir eine abenteuerliche Geschichte. 

Wir   erlebten gestern eine abenteuerliche Geschichte. 

Eine abenteuerliche Geschichte erlebten wir gestern. 

Erlebten wir gestern eine abenteuerliche Geschichte? 

 

Nach dem Unwetter heulten viele Sirenen.  

Viele Sirenen heulten nach dem Unwetter. 

Heulten viele Sirenen nach dem Unwetter ? 

 

Nächste Woche fahren mein Bruder und ich nach Tirol. 

Mein Bruder und ich fahren nächste Woche nach Tirol. 

Nach Tirol fahren mein Bruder und ich nächste Woche. 

Fahren mein Bruder und ich nächste Woche nach Tirol? 

 

Diesen Sommer haben wir sehr viele heiße Tage.  

Wir haben diesen Sommer sehr viele heiße Tage. 

Sehr viele heiße Tage  haben wir diesen Sommer. 

Haben wir diesen Sommer sehr viele heiße Tage? 

 

 

 

 

 

 

L 

Anzahl: 4 

Anzahl: 3 

Anzahl: 4 

Anzahl: 4 



2.) Verschiebe den Satz möglichst oft und kreise die Satzglieder ein! 

 

a) Daniel liegt lange im Bett. 

Lange liegt Daniel im Bett. 

Im Bett liegt Daniel lange. 

Liegt Daniel lange im Bett? 

 

b) Die Katze spielt im Zimmer mit einem Ball. 

Im Zimmer spielt die Katze mit einem Ball. 

Mit einem Ball spielt die Katze im Zimmer. 

Spielt die Katze mit einem Ball im Zimmer? 

 

c) Iris hilft ihrer Mutter jeden Tag bei der Hausarbeit. 

Ihrer Mutter hilft Iris jeden Tag bei der Hausarbeit. 

Bei der Hausarbeit hilft Iris ihrer Mutter jeden Tag. 

Jeden Tag hilft Iris ihrer Mutter bei der Hausarbeit. 

Hilft Iris ihrer Mutter jeden Tag bei der Hausarbeit? 

  



Das Subjekt (= Satzgegenstand) 

Das Subjekt ist ein Nomen oder ein Pronomen (ich, du, ihm, sein, usw.). 

Es kann in einem Satz an jeder Stelle stehen. Wir fragen nach dem 

Subjekt mit „Wer oder was?“. 

 

Beispiel: Miguel läuft.    

Frage: „Wer oder was läuft?“ → Antwort: „Miguel“ 

 

 Wir kennzeichnen das Subjekt mit der Farbe „rot“. 

 

 

Frage nach dem Subjekt 

 

 

 

 

1) Der Hund spielt mit dem Ball. 

Frage: Wer oder was spielt Ball? 

Subjekt: Der Hund. 

 

2) Das Haus liegt an einem See. 

Frage: ____________________________________________________  

Subjekt: _________________________________ 

 

3) Paul spielt gerne Fußball. 

Frage: ____________________________________________________   

Subjekt: __________________________________ 

 

 

Kannst Du das Subjekt in dem Satz erkennen? 

Aufgabe: Frage nach dem Subjekt und schreibe das Subjekt heraus. 



4) Der Kinofilm mit dem Fisch ist wirklich spannend. 

Frage: ____________________________________________________  

Subjekt: ___________________________________ 

 

5) Das Essen steht noch auf dem Herd. 

Frage: ____________________________________________________   

Subjekt: ___________________________________ 

 

6) Das Fernsehprogramm ist heute langweilig. 

Frage: ____________________________________________________   

Subjekt: ___________________________________ 

 

 

Subjekt finden 

 

 

 

 

Satz Subjekt 

1) Das Kind spielt mit dem Hund. Das Kind. 

2) Im Haus brennt Licht. ____________________ 

3) Im Mülleimer ist eine Tüte. ____________________ 

4) Der Lehrer wischt die Tafel. ____________________ 

5) Die Mutter macht das Essen. ____________________ 

6) Der Opa spielt Schach. ____________________ 

Finde das Subjekt in den Sätzen und schreibe es heraus. 

  



7) Der Vater arbeitet am Computer. ____________________ 

8) Der Elefant ist größer als der Bär. ____________________ 

9) Der Supermarkt verkauft Lebensmittel. ____________________ 

10) Der Ton macht die Musik. ____________________ 

 

  

 

Alles klar? Du erinnerst dich sicher noch an die 3. Klasse. 



Frage nach dem Subjekt 

 

 

 

 

1) Der Hund spielt mit dem Ball. 

Frage: Wer oder was spielt Ball? 

Subjekt: Der Hund. 

 

2) Das Haus liegt an einem See. 

Frage: Wer oder was liegt an einem See?  

Subjekt: Das Haus. 

 

3) Paul spielt gerne Fußball. 

Frage: Wer oder was spielt gerne Fußball? 

Subjekt: Paul. 

 

4) Der Kinofilm mit dem Fisch ist wirklich spannend. 

Frage: Wer oder was ist wirklich spannend? 

Subjekt: Der Kinofilm mit dem Fisch. 

 

5) Das Essen steht noch auf dem Herd. 

Frage: Wer oder was steht noch auf dem Herd? 

Subjekt: Das Essen. 

 

6) Das Fernsehprogramm ist heute langweilig. 

Frage: Wer oder was ist heute langweilig?  

Subjekt: Das Fernsehprogramm.  

 

Kannst Du das Subjekt in dem Satz erkennen? 

Aufgabe: Frage nach dem Subjekt und schreibe das Subjekt heraus. 



Subjekt finden 

 

 

 

 

Satz Subjekt 

1) Das Kind spielt mit dem Hund. Das Kind. 

2) Im Haus brennt Licht. Licht. 

3) Im Mülleimer ist eine Tüte. Eine Tüte. 

4) Der Lehrer wischt die Tafel. Der Lehrer. 

5) Die Mutter macht das Essen. Die Mutter. 

6) Der Opa spielt Schach. Der Opa. 

7) Der Vater arbeitet am Computer. Der Vater. 

8) Der Elefant ist größer als der Bär. Der Elefant. 

9) Der Supermarkt verkauft Lebensmittel. Der Supermarkt. 

10) Der Ton macht die Musik. Der Ton. 

 

Finde das Subjekt in den Sätzen und schreibe es heraus. 

 

Alles klar? Du erinnerst dich sicher noch an die 3. Klasse. 

  



  

• Wochenplan HSU: 

➢ - Nahrungsbeziehungen  im Teich 

➢ - Anpassungen an den Lebensraum Wasser (Stockente und Möwe) 

➢  

Lies dir S. 30 im HSU-Buch durch! 

 



 

  

1.) Verbinde was zusammengehört! 

 

Ökosystem 

Lebensraum in dem verschiedene Tiere 

und Pflanzen miteinander unter 

bestimmten Lebensbedingungen leben.  

Lebensgemeinschaft 

Tiere und Pflanzen leben zusammen, 

sind voneinander abhängig und 

dienen einander als Nahrung.  

Nahrungskette  

Miteinander verknüpfte Nahrungsbeziehungen:  

Grünalge → Wasserfloh → Stichling 

Nahrungsnetz 

Viele Nahrungsketten, die 

miteinander verknüpft sind. 

Nahrungsbeziehungen im Teich 

2.) Betrachte das abgebildete Nahrungsnetz. Nenne die Namen der Tiere. 

3.) Finde verschiedene Nahrungsketten im Nahrungsnetz. Beschreibe sie.  

      Notiere 2 Beispiele.  

 

 Grünalge 

Grünalge 

  Reiher 



 

 

  

1.) Verbinde was zusammengehört! 

 

Ökosystem 

Lebensraum in dem verschiedene Tiere 

und Pflanzen miteinander unter 

bestimmten Lebensbedingungen leben.  

Lebensgemeinschaft 

Tiere und Pflanzen leben zusammen, 

sind voneinander abhängig und 

dienen einander als Nahrung.  

Nahrungskette  

Miteinander verknüpfte Nahrungsbeziehungen:  

Grünalge → Wasserfloh → Stichling 

Nahrungsnetz 

Viele Nahrungsketten, die 

miteinander verknüpft sind. 

Nahrungsbeziehungen im Teich 

2.) Betrachte das abgebildete Nahrungsnetz. Nenne die Namen der Tiere. 

3.) Finde verschiedene Nahrungsketten im Nahrungsnetz. Beschreibe sie.  

      Notiere 2 Beispiele.  

 

 Grünalge 

Grünalge 

Stichling Wasser-

floh 

Reiher 

L 

Schlammschnecke → Gelbrandkäfer → Hecht → Reiher (Beispiel) 

Schlammschnecke → Stichling → Reiher (Beispiel) 



  

Nahrungsbeziehungen im Teich 

 



  

 

L Nahrungsbeziehungen im Teich 



  

Schneide aus! Mithilfe der Bilder kannst du nun selbstständig Nahrungsketten/Nahrungsnetze legen! 

 



  

Das Teichspiel!    → Mal was anderes       
Hinweis: Wenn du beim Spielen auf ein Feld kommst, das aufgelistet ist, solltest du den Anweisungen Folge leisten! 

 



  

 



  

Lies dir S. 32 im HSU-Buch durch! 

 



  

Anpassungen an den Lebensraum Wasser 

Fragen zum Text: 
 

1.)       Um welche Tierart geht es im Text? ___________________ 
 

2.)       Warum „gründeln“ Enten?  __________________________ 
         _________________________________________________ 

                  _________________________________________________ 
                  _________________________________________________ 
 

3.)        Beschreibe das Federkleid der Ente: ___________________ 
         _________________________________________________ 

                  _________________________________________________ 
 

4.)        Beschreibe das Federkleid des Erpels: __________________ 
         _________________________________________________ 
         _________________________________________________ 
 

5.)        Wie werden die Federn wasserabweisend? ______________ 
         _________________________________________________ 

                  _________________________________________________ 
                  _________________________________________________ 
 

6.)        Erkläre die Besonderheit der Füße: _____________________ 
         _________________________________________________ 
         _________________________________________________ 

                  _________________________________________________ 
 

   

In einem bestimmten Lebensraum kann man nur überleben, wenn man sich entsprechend 

anpasst. Deswegen haben sich die Tiere unterschiedlich entwickelt um sich an die jeweiligen 

Bedingungen (z.B. Wasser) anzupassen.  



  

Anpassungen an den Lebensraum Wasser 

Fragen zum Text: 
 

1.) Um welche Tierart geht es im Text? Stockente 
 

2.) Warum „gründeln“ Enten?  Die Enten tauchen ihren Kopf auf  
                  den Grund um nach Futter zu suchen.  
 

3.) Beschreibe das Federkleid der Ente: braun und grau  
         gesprenkelt 

 
4.) Beschreibe das Federkleid des Erpels: bunt gefärbt,  

        grüner Kopf, braun-weiß-grauer Körper, blaues Band am  
        Flügel 
 

5.) Wie werden die Federn wasserabweisend? Die Enten  
         besitzen eine Bürzeldrüse an der Schwanzwurzel, die Fett  
         absondert. Das Fett nimmt die Ente mit dem Schnabel auf  
         und zieht die Federn durch den Schnabel.  
 

6.) Erkläre die Besonderheit der Füße: Die Enten haben 
Schwimmfüße mit Schwimmhäuten zwischen den Vorderzehen. 
Die Ente bewegt beim Schwimmen die Beine abwechselnd vor 
und zurück. Dadurch legen sich die Zehen wie ein Fächer 
zusammen (Bein vorwärts) oder sie werden auseinander 
gespreizt, was für den nötigen Wiederstand sorgt (Bein 
rückwärts).  

 

   

In einem bestimmten Lebensraum kann man nur überleben, wenn man sich entsprechend 

anpasst. Deswegen haben sich die Tiere unterschiedlich entwickelt um sich an die jeweiligen 

Bedingungen (z.B. Wasser) anzupassen.  

L 



  

Die Stockente – ein Schwimmvogel 

 



 

  

L Die Stockente – ein Schwimmvogel 

 



  

Lies dir S. 33 im HSU-Buch durch! 

 

Vergleiche die Stockente mit der Silbermöwe. Finde Gemeinsamkeiten und Unterschiede. 

 

Gemeinsamkeiten:  ________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 

Unterschiede: ____________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 



  
L 
Beantworte Aufgabe S. 33/3: Vergleiche die Stockente mit der Silbermöwe. Finde 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede. 

 

Gemeinsamkeiten:  Beide haben Schwimmfüße. Die Federn müssen regelmäßig eingefettet 

werden, damit die Möwe trocken bleibt. Beide haben einen Schnabel.  

 

Unterschiede: Das Gefieder hat eine andere Farbe. Es ist blaugrau und an der Unterseite 

schneeweiß. Der Schwimmfuß ist fleischfarben.  



  

 

Anpassung an den Lebensraum – die Silbermöwe 



 

L 



Wochenplan Musik: 

Bitte täglich 10 Minuten Flöte spielen nicht vergessen! 

 

 

Wochenplan Sport:    

mit Ball  

- kleine Kunststücke mit dem Ball (mit beiden Händen prellen, von einer in die andere Hand 

prellen, durch ein Bein hindurch prellen, …) 

- dribbeln durch Parkour mit Handwechsel, Stopp unter Korb und Standwurf mit richtiger 

Wurftechnik 

Tanz → ihr dürft gerne zu verschiedensten Musikrichtungen tanzen 

- zum Takt von verschiedenster Musik bewegen und im Takt klatschen 

- Grundschritte: Step touch, Grapevine, Step, V-Step 

 

https://www.mobilesport.ch/assets/lbwp-

cdn/mobilesport/files/2012/12/Hilfsmittel_Danse_d2.pdf 

 

https://www.mobilesport.ch/formation-du-mouvement-de/tanzen-gehen-laufen-schritte-v-step/ 

 

 

 

 

 

 

https://www.mobilesport.ch/assets/lbwp-cdn/mobilesport/files/2012/12/Hilfsmittel_Danse_d2.pdf
https://www.mobilesport.ch/assets/lbwp-cdn/mobilesport/files/2012/12/Hilfsmittel_Danse_d2.pdf
https://www.mobilesport.ch/formation-du-mouvement-de/tanzen-gehen-laufen-schritte-v-step/

